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Vorwort zur 33. Auflage

Das vorliegende Buch hat Juristengenerationen an das Familien-
recht herangeführt, unter anderem auch mich selbst. Seit 1980 gelang
es Dieter Schwab in 31 Auflagen, eines der dynamischsten Gebiete
des Rechts prägnant, unaufgeregt, mit Tiefgang, aber dennoch kon-
zise darzustellen und dabei über mehr als vier Jahrzehnte die deut-
sche Familienrechtsentwicklung zu begleiten. Seit der 32. Auflage
(2024) hat Dieter Schwab seine Grundrisse mir anvertraut. Ich hoffe,
in Stil und Inhalt den hohen Standard des Werks halten zu können.
Diese Auflage stellt den Stand des deutschen Familienrechts im

Sommer 2025 dar. Auch bei dieser Überarbeitung gab es Neues zu
berichten. Die vergangene Bundesregierung hatte am Anfang der
letzten Legislaturperiode eine große Familienrechtsreform angekün-
digt. Umgesetzt wurden die weitreichenden Pläne zum Unterhalts-
recht, zum Abstammungsrecht, zum Sorge- und Kindschaftsrecht,
zur Einführung einer „Verantwortungsgemeinschaft“ sowie zur bes-
seren Verhinderung missbräuchlicher Anerkennungen der Vater-
schaft allerdings nicht; im Bereich des Familien- und Personenrechts
werden nur die Gesetze zur Neuregelung des Ehe- und Familien-
namensrechts sowie zur Selbstbestimmung in Bezug auf den Ge-
schlechtseintrag bleiben. Die neue Bundesregierung hat im Koaliti-
onsvertrag familienrechtliche Vorhaben angekündigt; es liegen aller-
dings noch keine konkreten Vorschläge vor, abgesehen von einem
Referentenentwurf eines Gesetzes zur Umsetzung des Urteils des
Bundesverfassungsgerichts zur Vaterschaftsanfechtung (→ Rn. 685a).
Nachzutragen war daher vor allem die seit der letzten Auflage ergan-
gene Rechtsprechung.
Zum Konzept dieser Grundrisse gilt das von Dieter Schwab zur

31. Auflage Gesagte unverändert fort:
„Ziel und Darstellungsform der Vorauflagen sind beibehalten. Das Buch

verbindet die systematische Aufbereitung des Stoffes mit induktiven Elemen-
ten: Fallbeispiele sollen die Probleme plastisch vor Augen führen, Übersichten
die Orientierung erleichtern, Prüfungsschemata zur folgerichtigen Rechts-
anwendung anleiten. Im Fokus steht die Rechtslage nach Gesetz und höchst-
richterlicher Judikatur. Zu einem vertieften Studium sollen die mitgegebenen



Literaturhinweise anregen. Sachlich liegt der Schwerpunkt auf den Gebieten,
die im Zentrum des Studiums zu stehen pflegen, also auf dem Eherecht und
dem Kind-Eltern-Verhältnis. Der Autor würde sich freuen, wenn das Buch
auch den schon praktisch tätigen Juristinnen und Juristen dazu dienlich sein
könnte, in einer Zeit rascher Umbrüche des Familienrechts auf dem Laufen-
den zu bleiben.“

Ich danke Simon Meier, Assistent an meinem Lehrstuhl, für hilf-
reiche Hinweise. Über Anregungen (gerne direkt an anatol.dut-
ta@lmu.de) freue ich mich.

München, im Juli 2025 Anatol Dutta

VI Vorwort
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